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Vorwort 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

das Trainingshandbuch für Energieberater wurde als Lernhilfe für eine anstehende Prüfung 
zum Gebäude-Energieberater erstellt. Es dient auch der Überprüfung und Aktualisierung 
des Fachwissens für Energieberater, deren Prüfung bereits einige Zeit zurückliegt.  

In der vierten Auflage werden die Neuerungen im Gebäudeenergiegesetz berücksichtigt. 
Das Gesetz aus dem Jahr 2020 (GEG 2020) wurde im Juli 2022 in einzelnen Paragrafen 
geändert. In diesem Trainingshandbuch wird für das Gebäudeenergiegesetz, das auf der 
Fassung von 2020 basiert und dessen Änderungen am 1. Januar 2023 in Kraft treten, die 
Bezeichnung GEG 2023 verwendet. 

Als Grundlage für die Themenauswahl haben wir unter anderem Klausurfragen des Wei-
terbildenden Studienprogramms „Energieeffizienz-Experte Wohngebäude mit Zertifikat“ 
der Universität Kassel verwendet. Die Klausur zum Erwerb des Zertifikats „Gebäude-Ener-
gieberater / Energieeffizienz-Experte Wohngebäude“ enthält Fragen, die geeignet sind, 
die Kompetenz der Kandidaten zur Energieberatung und zur Anwendung und Vermittlung 
physikalischer und technischer Zusammenhänge festzustellen. Bei der Prüfung dürfen Un-
terlagen wie das Gebäudeenergiegesetz sowie eine Formelsammlung verwendet werden. 
Es geht also nicht darum, Gesetzestexte und Formeln auswendig zu lernen, sondern die 
Studierenden sollen zeigen, dass sie in der Lage sind, in einem begrenzten Zeitraum Ant-
worten auf die gestellten Fragen zu geben. Sie können und sollen also auch die hier vor-
liegenden Fragen nutzen, um zu trainieren, sich rasch in den genannten Unterlagen zu-
recht zu finden. 

Sie finden auch einige Rechenaufgaben, die in der Abschlussklausur zum Gebäude-Ener-
gieberater / Energieeffizienz-Experten Wohngebäude etwa 40 % der Fragen umfassen. 
Dieser Aufgabentyp kann nicht in Form von Multiple-Choice-Fragen bearbeitet werden, 
sondern es ist erforderlich, die Aufgaben mit Taschenrechner und Stift zu lösen. Es geht 
dabei häufig darum, mit einfachen Ansätzen überschlägige Ergebnisse zu erhalten. Uns ist 
es in der Ausbildung der Gebäude-Energieberater / Energieeffizienz-Experten wichtig, dass 
die Absolventen in der Lage sind, sowohl im Kundengespräch vereinfacht ermittelte Zahlen 
für z. B. Energieeinsparpotentiale zu nennen als auch eine Plausibilitätsprüfung für die Er-
gebnisse der Berechnungen mit Hilfe von Software durchzuführen. Immer wieder zeigt 
sich, dass kleine Eingabeungenauigkeiten zu völlig abwegigen Ergebnissen führen, welche 
der Energieberater erkennen muss. 

Die praktische Umsetzung des erlernten Wissens erfolgt an der Universität Kassel anhand 
einer Hausarbeit, in der ein konkretes Gebäude in seinem Energiebedarf zu erfassen und 
der rechtlich vorgeschriebene Handlungsbedarf zu analysieren ist. Für das Projekt werden 
darauf aufbauend Sanierungsvorschläge erarbeitet und ein individueller Sanierungsfahr-
plan erstellt. Dieser Prüfungsteil ist nur im Hinblick auf die Grundlagenkenntnisse Gegen-
stand des vorliegenden Prüfungstrainers. 
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Wir danken allen Dozenten des Weiterbildenden Studienprogramms Gebäude-Energiebe-
rater / Energieeffizienz-Experte Wohngebäude, die uns mit Aufgabenstellungen aus ihren 
jeweiligen Fachgebieten bei der Zusammenstellung der Prüfungsfragensammlung unter-
stützt haben. Unser Dank gilt auch den Mitarbeitern des Verlags, insbesondere Frau Eh-
ring, die mit großem Engagement die Entstehung dieses Buches begleitet haben. 

Wir möchten anmerken, dass zur besseren Lesbarkeit in diesem Werk auf eine Genderi-
sierung verzichtet wurde; sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für 
Personen aller Geschlechtszugehörigkeiten. 

Anton Maas, Jutta Steinbrecher 

Kassel, Januar 2023 
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1 Bauphysik 
Grundlagen, Wärmeübertragung, Feuchteschutz, Wärmebrücken, luftdichtes 
Bauen, Schallschutz, Brandschutz 

Fragen und Aufgaben 

→ Die Antworten und Lösungen finden Sie ab Seite 35. 

Grundlagen 

1.1 Zuordnung von Begriffen und Einheiten I 
Frage: 

Welche Einheit und welches Formelzeichen kennzeichnen den Begriff? 

Formelzeichen: • Rse Einheit: • W/(m2K) 

 • U  • m2K / W 

 • Rsi  • W/(mK) 

 • Rx  • W/K 

 • λ  • W/m2 

 
 Begriff Formelzeichen Einheit 

1 Wärmeübergangswiderstand   

2 Wärmedurchgangskoeffizient   

3 Wärmeleitfähigkeit   

4 Wärmedurchlasswiderstand   
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1.2 Zuordnung von Begriffen und Einheiten II 
Frage: 

Welche Einheit und welches Formelzeichen kennzeichnen den Begriff? Mehrfachnennun-
gen sind möglich. 

Formelzeichen: • Q Einheit: • Wh 

 • Φ  • J/s 

 • q  • J 

   • W 

   • W/m2 

 Begriff Formel Einheit 

1 Wärmeleistung   

2 Wärmemenge   

3 Wärmestromdichte   

4 Wärmestrom   

5 Wärmeenergie   

1.3 Wärmeleistung 
Frage: 

Bei einem Duschvorgang werden in einem Durchlauferhitzer ca. 10 l Wasser pro Minute 
von 10 °C auf 40 °C erwärmt. Welche Leistung muss der Durchlauferhitzer dazu bereit-
stellen? 

1 210 W 

2 210 Wh 

3 21 kW 

4 21 kWh 

5 210 kW 

6 210 kWh 
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Wärmeübertragung 

1.4 Konvektion 
Frage: 

Welche Aussage zum konvektiven Wärmeübergangskoeffizienten ist zutreffend? 

Mögliche Antworten: 

1 Der konvektive Wärmeübergangskoeffizient ist keine Stoffkonstante. Er hängt 
wesentlich von der Strömungsgeschwindigkeit, Turbulenz und den physikalischen 
Eigenschaften des strömenden Mediums ab. Er ist temperaturabhängig. 

2 Der konvektive Wärmeübergangskoeffizient ist keine Stoffkonstante. Er hängt 
wesentlich von den physikalischen Eigenschaften der Wand ab. Er ist temperatur-
abhängig. 

3 Der konvektive Wärmeübergangskoeffizient ist eine Stoffkonstante. Er hängt  
wesentlich von der Strömungsgeschwindigkeit, Turbulenz und den physikalischen 
Eigenschaften des strömenden Mediums ab. Er ist nicht temperaturabhängig. 

4 Der konvektive Wärmeübergangskoeffizient ist eine Stoffkonstante. Er hängt  
wesentlich von den physikalischen Eigenschaften der Wand ab. Er ist nicht  
temperaturabhängig. 
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1.5 Wärmeleitung 
Aufgabe: 

 
Quelle: eigene Darstellung 

Ordnen Sie die Wärmeleitfähigkeiten dem abgebildeten Temperaturprofil zu: 

1 λ1 = 0,7 W/(mK) ; λ2 = 0,3 W/(mK); λ3 = 0,1 W/(mK) 

2 λ1 = 0,1 W/(mK) ; λ2 = 0,3 W/(mK); λ3 = 0,7 W/(mK) 

3 λ1 = 0,1 W/(mK) ; λ2 = 0,3 W/(mK); λ3 = 0,1 W/(mK) 

1.6 Wärmedurchgangskoeffizient – U-Wert 
Frage: 

Welche Aussage trifft zu? Mehrere Antworten sind möglich. 

1 Der Wärmedurchgangskoeffizient ergibt sich bei homogenen Bauteilen aus der 
Summe der Wärmedurchlasswiderstände der Bauteilschichten, der Wärmeüber-
gangswiderstände innen und außen sowie der Wärmedurchlasswiderstände von 
Luftschichten und unbeheizten Räumen. 

2 Der Wärmedurchgangskoeffizient bei homogenen Bauteilen ist der Kehrwert 
der Summe der Wärmedurchlasswiderstände der Bauteilschichten, der Wärme-
übergangswiderstände innen und außen sowie der Wärmedurchlasswiderstände 
von Luftschichten und unbeheizten Räumen. 

3 Je größer der Wärmedurchgangskoeffizient, desto besser ist das Wärmeschutz- 
niveau eines Bauteils. 

4 Je kleiner der Wärmedurchgangskoeffizient, desto besser ist das Wärmeschutz- 
niveau eines Bauteils. 

E-Book – Trainingshandbuch für Energieberater



persönliches Dokument. Weiterverteilung, Mehrfachnutzung etc. nicht gestattet | © Reguvis Fachmedien GmbH

1.7 Wärmedurchgangswiderstände 
Aufgabe: 

Bei bautechnischen Berechnungen werden Wärmedurchgangswiderstände aus den Wär-
medurchlasswiderständen der Bauteilschichten, den Wärmeübergangswiderständen von 
Konvektionsschichten sowie Wärmedurchlasswiderständen von Luftschichten und unbe-
heizten Räumen zusammengesetzt. In DIN EN ISO 6946 sind die entsprechenden Werte 
gelistet. 

Ordnen Sie zu: 

Formelzeichen: • Rse Wert: • 0,13 m2K/W 

 • Ru  • 0,04 m2K/W 

 • Rsi  • 0,10 m2K/W 

   • 0,06 m2K/W 

   • 0,3 m2K/W 

 

 Begriff Formelzeichen Wert 

1 Wärmeübergangswiderstand innen bei  
horizontalem Wärmestrom 

  

2 Wärmeübergangswiderstand außen bei  
abwärts gerichtetem Wärmestrom 

  

3 Wärmeübergangswiderstand innen bei  
aufwärts gerichtetem Wärmestrom 

  

4 Wärmedurchlasswiderstand für eine  
wärmegedämmte oberste Geschossdecke 
unter einem unbeheizten Ziegeldach ohne 
Schalung oder Pappe 

  

5 Wärmedurchlasswiderstand für eine  
wärmegedämmte oberste Geschossdecke 
unter einem unbeheizten Dach mit  
Schalung und Pappe 
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1.8 Wärmedurchlasswiderstände von Dachräumen 
Frage: 

Welche Aussage trifft zu? Mehrere Antworten sind möglich. 

1 Mit dem Ansatz des Wärmedurchlasswiderstands eines unbeheizten Dachraums 
wird dieser wie eine zusätzliche homogene Bauteilschicht behandelt. 

2 Mit dem Ansatz des Wärmedurchlasswiderstands eines unbeheizten Dachraums 
wird dieser wie eine schwach windangeströmte, außen liegende Konvektions-
schicht behandelt. 

3 Der Wärmedurchlasswiderstand eines unbeheizten Dachraums enthält bereits 
den äußeren Wärmeübergangswiderstand; dieser darf also nicht zusätzlich  
berücksichtigt werden. 

4 Der Wärmedurchlasswiderstand eines unbeheizten Dachraums enthält noch  
nicht den äußeren Wärmeübergangswiderstand; dieser muss also zusätzlich  
berücksichtigt werden. 

1.9 Wärmestrahlung 
Frage: 

Auf eine Fensterscheibe trifft Sonnenstrahlung mit der Energiedichte 300 W/m2 auf. In 
den Innenraum gelangen noch 200 W/m2. Der Absorptionskoeffizient α der Scheibe be-
trägt 0,2. 

Wie viel reflektiert die Scheibe? 

1 160 W/m2 

2 40 W/m2 

3 100 W/m2 

4 Das kann man nicht errechnen. 

1.10 Wärmestrahlung – Größenordnungen schätzen 
Frage: 

Ordnen Sie die Emissionsfaktoren einem Material zu. 

Material: • Holz 

 • Aluminium 

 • Rost 

 Emissionsfaktor Material 

1 ε = 0,9  

2 ε = 0,05  

3 ε = 0,6  
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Feuchteschutz 

1.11 Diffusion 

 
Maximal möglicher Wasserdampfgehalt der Luft in g/m3  

Quelle: eigene Darstellung 

An einem Wintertag liegt folgende Situation vor: 

Außen: Temperatur: –10 °C rel. Luftfeuchte: 80 % 

Innen: Temperatur: 20 °C rel. Luftfeuchte: 40 % 

Frage: 

In welche Richtung erfolgt die Wasserdampfdiffusion durch eine Außenwand? 

1 Von außen nach innen 

2 Von innen nach außen 

3 Gar nicht, das Mauerwerk verhindert die Diffusion 
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